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Wanderweg
„Von Kuhschnappel zum Birkenprater“

Von Hof über Döhlau und Oberkotzau
nach Schwarzenbach an der Saale

Länge:  17 km
Jean-Paul-Stätten in Hof:
Jean-Paul-Gymnasium; Gedenktafel am Haus, das
an der Stelle des ehem. Wohnhauses steht; Jean-Paul-
Gässchen; Jean-Paul-Brunnen; Lorenzkirche mit
Gedenktafel (Grab der Mutter Jean Pauls); Gedenk-
stein im Stadtpark Theresienstein („Siebenkäs“, Blick
auf die Stadt); Stadtführungen auf den Spuren Jean
Pauls (Termine bitte bei der Touristinformation erfragen).

Jean-Paul-Stätten in Schwarzenbach a. d. Saale:
Am besten über den markierten „Jean-Paul-Rund-
weg“, auch geführt, zu besuchen. (Pfarrhof, St. Gum-
bertus-Kirche, Grabplatte des Vaters im Friedhof,
früherer Pfarrsteinbruch, Gedenkstein am Rathaus/Altes
Schloß, Kantorei/Schule, Kaplanei, Gasthof zur Sonne,
Winkelschule, Sandens-Haus, Birkenprater).

Jean-Paul-Museum Joditz
Leitung: Karin und Eberhard Schmidt
Schlegelweg 2 , 95189 Köditz/Joditz
Telefon: 09295/8188, Fax: 913347
E-Mail: jean-paul-museum@t-online.de
Geöffnet nach Vereinbarung

Jean-Paul-Museum Bayreuth
Wahnfriedstraße 1,  95444 Bayreuth
Telefon: 0921/5071444
Zentrale Verwaltung: Richard-Wagner-Straße 48
Telefon: 0921/75728-0, Fax: 0921/7572822
E-Mail: info@wagnermuseum.de; www.bayreuth.de

Fachliche Beratung und Textauswahl:
Privates Jean-Paul-Museum, Joditz
Leitung: Karin und Eberhard Schmidt

Jean Paul in der Region: www.jean-paul-2013.de;
www.jean-paul-oberfranken.de; www.jean-paul.de;
www.jean-paul-bad-berneck.de

1  Lorenzkirche und Lorenzfriedhof

2  Mühldamm 18

3  Jean-Paul-Gäßchen

4  Schloßplatz 12b

5  Jean-Paul-Brunnen am Schloßplatz

6  Jean-Paul-Gymnasium

7  Jean-Paul-Gedenkstein

     im Stadtpark Theresienstein

Mobil mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Hof - Joditz
MO - FR: Buslinie 8530 d. Ostbayernbus, Tel.: 09281/830420 oder 830421
SA, SO, Feiertage, 01.05. - 03.10.: Buslinie 6372 d. Ostbayernbus, Tel.: s. o.
MO - SO: Anruf-Linien-Taxi (ALT) Firma Taxi Hermann Tel.: 09281-3033 in
Kombination mit der Stadtbuslinie 11. ALT fährt ab/bis Unterkotzau, dann
Umsteigen von/auf Stadtbuslinie 11.
Fahrplaninformation:
Fahrplanheft „Frankenwald“, Tabelle 13
Fahrplanheft „Stadt Hof“, Tabelle 13
Internet: www.landkreis-hof.de/oepnv.htm, Fahrplantabelle 13 aufrufen
Oder: Landratsamt Hof: Tel.: 09281/57425

Hof - Schwarzenbach a. d. Saale
DB-Verbindung:
KBS 850 (Hof - Bamberg - Würzburg und Hof - Bayreuth - Nürnberg)
zwischen Hof Hbf und Bf Schwarzenbach a. d. S. mit Bf in Oberkotzau.
KBS 855 (Hof - Weiden -Regensburg) zwischen Hof Hbf und Hp Martinlamitz
mit Bf in Oberkotzau.
Regionalbuslinie 6341:
Hof - Schwarzenbach a. d. S. über Oberkotzau/Fattigau. Fahrplantabelle
17, „Bayer. Vogtland, Rehau, Hof“, im Fahrplanheft des Landkreises.
Information: www.landkreis-hof.de/oepnv

Jean Paul als Wanderer

Jean Paul war ein leidenschaftlicher Wanderer. Er
führte seine relativ stabile Gesundheit auf tägliche
Gänge in der Natur zurück. Auch seinen Ideenfluss
brachten Spaziergänge in Schwung: „Ich kann mich
nicht erinnern, daß ein einziger Gedanke in der Stube
gefasst wurde, sondern immer im Freien.“

Nach einem völlig missglückten Reitversuch, begleitet
vom Spott und Gelächter der Schwarzenbacher,
bestieg er nie mehr ein Pferd. Auch längere Strecken,
ob nach Leipzig, Weimar, oder Halberstadt , legte er
„galoppierend“ zu Fuß zurück. In seinem Roman „Dr.
Katzenbergers Badereise“ zeigt sich Jean Paul als
Erfinder des „Nordic Walking“.

Dem Fürsten empfiehlt er: „Da wir Säugetiere in
Rücksicht des Körpers ja Vierfüßer sind, muss nicht nur
mit den Füßen, sondern zur selben Zeit auch mit den
Händen gegangen werden. Die Oberfüße oder Arme
als Mitarbeiter sind gleich stark auf- und abzuschleu-
dern, weil dies den Puls um viele Schläge verstärkt.“
Nun machte der Doktor dem Fürsten und der ganzen
Badgesellschaft den unehrerbietischen Gang mit
gehenden Perpendikelarmen vor. „In der Tat“, sagte
der Fürst lächelnd, „dies muß man versuchen, wenn
auch nicht in großer Gesellschaft.“

Die Stationen am Weg ...

10  Besehet Hof, wo ich das Meiste gelitten, 
         aber das Beste geschrieben.

11  Wenn ich alle Bücher der Erde wegwerfe, 
         so les‘ ich doch, gute Mutter, deines fort ...

12  Ostindische Gewürzinseln ...

13  Die Saale, vertrauter Fluss der Kindheit ...

14  Ein Froher Sinn ist wie der Frühling, er öffnet die
         Blüten der menschlichen Natur.

15  Draussen schwammen alle Grasebenen und
         Samenfelder im Tropfbad des Taus und in kühlen

 Luftbad des Morgenwindes.

16  lch konnte nie mehr als drei Wege,
         glücklicher zu werden, auskundschaften ...

17  Nicht nur den weiblichen Körper, sondern auch die
         weibliche Seele presset eine ewige Schnürbrust.

18  Nur um den Einsamen schleichen Gespenster.

19  So sind mir die langen und fernen Fichtelgebirge lieber
          als die nahen Tyrolerberge bei München; nur jene lassen meine
         Phantasie über die Berge und hinter die Berge ziehen ...

20  Himmel! Welch ein Bier! ... Meine Lethe ..., mein Nil,
         meine vorletzte Ölung, mein Weihwasser ...

21  Ach, es war der ganze Mensch, der sich nach den
         himmlischen Gütern des Lebens sehnte, die noch unbe-
         zeichnet und farbenlos im tiefen weiten Dunkel des
         Herzens lagen.

22  Grabplatte des Vaters im Friedhof

                                   23 Gedenkstein im Rathaushof

Ausführliche Informationen zu den Stationen enthält der
Infoflyer „Mit Jean Paul durch Hof“, herausgegeben von
Dr. Arnd Kluge, Stadtarchiv Hof.
www.hof.de

„Wenn ich einen solchen
Menschen gesehen hätte
wie ich war in Hof, mit der
Lust, Ertragung, Uneigen-
nützigkeit, ich hätt ihn
sehr geliebt.“
Jean Paul

Mit Jean Paul durch Hof

Jean-Paul-Rundweg

1  Rathaus, früheres Schloss der Fürsten
     von Schönburg-Waldenburg

2  Pfarrhof

3  St. Gumbertus-Kirche

4  Grabstein/Grabplatte
     Johann Christian Christoph Richters

5  Beim früheren Pfarrsteinbruch

6  Am Ufer der Saale

7  Kantorat

8  Kaplanei

  9  Gasthof zur Sonne

10  Cloeters Haus

11  Jean Pauls Winkelschule

12  Das Sandens-Haus

13  Jean Paul im „Himmel des ersten Kusses“

14  Jean Pauls „Birken-Prater“

Schwarzenbach a. d. Saale

Mehr Information zu den Stationen enthält der Infoflyer „Jean-
Paul-Rundweg“, herausgegeben vom Arbeitskreis Stadtge-
schichte der Stadt Schwarzenbach a. d. Saale, sowie die Internet-
Seite „www.jean-paul.de“.
Buchbare Führungen durch den Arbeitskreis Stadtgeschichte.
Kontakt: David Kampfmeier, Tel.: 09284/7773, Mobil: 0175-4638438
E-Mail: info@gross-malerwerkstaette.de

Jean-Paul-Rundweg
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